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Icht nur die Liebhaber dieſes Gelehr.
ten . Lexicons mochten es wuͤnſchen,

Z ſondern ich haͤtte es auch ſelbſt gewun¬
a e ſchen , daß es moͤglich geweſen waͤre ,

dieſen dritten Theil eher zu liefern , als es geſchieht . Ich
will mich alſo wegen der Verzoͤgerung dieſer Ausgabe gar
nicht entſchuldigen , ſondern die Leſer nur auf die Groͤſſe dieſes
Theiles und auf die Weitlaͤuftigkeit des einzigen Buchſtabens
S . verweiſen , ſo beydes ſattſam zu erkennen geben wird, daß
ich nicht aumſelig ſondern vielmehr aͤuſſerſtbeſchaͤfftigethabe
ſeyn muͤſſen, um ſo viele gr oſſe und vielbedeutende Maͤnner ,
als ich vor andern indieſem dritten Theile habe , und gleichwol
genau und ſorgfaͤltig , zu beſchreiben . Ich will es aber auch
gar nicht laͤugnen , daß ich mir die Weitlaͤuftigkeit meines Bu¬
chts nicht ſo vorgeſtellet
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als ich ſie bey dem Arte2 elbſ



Vorrede .

ſelbſt finde ; und es iſt wahr , ich habe die Zeit zur Lieferung
des Werkes kuͤrzer gemeſſen , als ich ſie nunmehro wirklich noͤ¬

thig habe. Gleichwol kan ich verſichern , daß ich zu der Aus¬
fertigung des vierten und letzten Theiles keine Jakresfriſtmehr
brauche ; indem ich nur noch 4 Buchſtaben zu liefern und die noͤ¬

thigen Supplemente bereits meiſtens zuſammen getragen und
cordnet habe. Ob ich aber eben auf die Oſtermeſſe 1738

G .
G . fertig werde , kan ich doch nicht verſprechen ; dieweil

ich nach meinen Umſtaͤnden in dem Winter viel muͤhſamer ar¬

beite , als imSommer . So groß der Nutzen für mich ſelbſt
iſt / wenn ich mein Werk bald ſchlieſſe ; ſo wenig geben ig ohne¬
dem die Ausſichten in Deutſchland Hoffnung , daß auf die kuͤnf.
tige Leipziger Oſtermeſſe etwas fuͤr den Buchhandel zu ma¬
chen ſey , und man alſo um ſo viel weniger beſonders zu eilen
Urſache habe .

N
Sonſten habe ich in gegenwaͤrtiger Vorrede nichts wichtiges zu

melden , als daß ich fuͤFr ein Paar Fehler guͤtige Entſchuldigung bitten
muß . Erſtlich iſt auf der 133 Seite Frau Maria Anna , eine gebohrne

Raine Schoppershof , des Herrn Senators , Jacob Gottlieb
udolph Volkamers von Kirchenſiktenbach , Gemahlin “ , aus Ueberei¬

lung und Vermiſchung mit einer andern Perſon fuͤr tod angegeben worden,
die ſich aber noch wirklich , und meinen Wuͤnſchen nach , bis auf die
ſpateſten Jahre , am Leben befindet . Sodann ſind bey einer Unbaͤslich¬
keit , die mich auf den Druck gehoͤrigeAufmerkſamkeit zu haben binder¬
te , die eben zweyer wackern Aerzte , Vatters und Sohnes , Hn . D. Frie¬
drich Theodor Schrecks und Hn. D . Chriſtoph Jacob Schrecks , aus¬
gelaſſen worden , ohngeachtet ichmeine , aus den guͤtig geſchehenen Mit¬
theilungen verfertigte , Aufſäͤtze wirklich zum Druck da liegen hatte , die
ich aud in die Supplemente cinzuſchalten nicht vergeſſen werde .

Ich empſehle uͤbrigens meine Arbeiten noch ferner den Kennern
und Liebhabern der Gelehrten Geſchichte . Geſchrieben

zu Altdorf im Wintermonate
17 5 7 .
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